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Eine von China unterstützte Miliz hat die Kontrolle über neue Minen für seltene Erden im Osten Myanmars erlangt. Dies
berichteten vier mit der Angelegenheit vertraute Personen, wie Reuters am Donnerstag berichtete.

China hat den Abbau und die Verarbeitung von Seltenen Erden fest in der Hand. 90 Prozent der weltweit verarbeiteten
Lieferungen entfallen auf China. Diese Elemente sind entscheidend für zahlreiche elektronische Geräte, von Smartphones
über Windturbinen bis hin zur Militärtechnik.

Expansion: China greift über seine Grenzen hinaus, um sein Monopol auf diese wesentlichen Elemente weiter auszubauen
und sich ein Druckmittel gegen die Vereinigten Staaten in ihrem eskalierenden Handelskrieg zu sichern.

Während sich die USA aus der Region zurückziehen, übernimmt China die Kontrolle über mehrere kleinere asiatische
Staaten. Jetzt arbeiten China und Russland daran, die Militärdiktatur in Myanmar zu stützen.

Waffentauglich: China hat im April seine Bereitschaft demonstriert, sein Monopol auf diese Mineralien als Waffe
einzusetzen, indem es im Rahmen seiner Vergeltungsmaßnahmen gegen die US-Zölle Exportbeschränkungen für
verschiedene Seltene Erden eingeführt hat.

Die Bibel prophezeit einen kommenden Handelskrieg, der zu einer wirtschaftlichen Belagerung der Vereinigten Staaten
eskalieren wird. In dem Maße, wie Chinas Dominanz über die benachbarten asiatischen Staaten und seine Kontrolle über
lebenswichtige Ressourcen wächst, nimmt auch die Bedrohung für ein von China abhängiges Amerika zu.
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